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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Bauhaus, Lidl, Netto, 

Norma, Rossmann

GYNÄKOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe

n Gut- und bösartige Erkrankungen
der weiblichen Organe

n Behandlung von Harninkontinenz und
Senkungsbeschwerden

n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir stehen für sichere
und schonende
Verfahren bei gut-
oder bösartigen
Erkrankungen der
weiblichen Organe“

Obertshausen (NZO) Auch in 
diesem Jahr bietet der Heimat- 
und Geschichtsverein Oberts-
hausen wieder Führungen 
durch die beiden Stadtteile an. 
Die Termine im Mai finden am 

Samstag, 13. Mai von 14 bis 16 
Uhr durch Obertshausen und 
am Sonntag, 14. Mai von 10 
bis 12 Uhr durch Hausen statt. 
Im Juni wird am 18. Juni eine 
weitere Führung durch Hausen 
angeboten. 
Ab sofort sind dafür wieder 
Anmeldungen über die Home-
page des Vereins möglich; 

hgv-obertshausen.de. Dort 
dann auf den Button „Stadt-
führungen“ klicken. 
Die Führungen sind kostenlos. 
Am Ende der Führung wird um 
eine Spende für die Vereinsar-
beit gebeten. 
Zur Einstimmung veröffent-
licht die Neue Zeitung Oberts-
hausen ein altes Foto von der 

Joseph-von-Eichendorff-Schu-
le, das der HGV dankenswer-
terweise zur Verfügung gestellt 
hat. 
Das Bild ist auch das aktuelle 
Monatsblatt des vom Verein 
herausgegebenen Kalenders 
„Unser Obertshausen 2023“ 
und zeigt die Schule in ihrer 
ursprünglichen Gestalt. 

Wieder Führungen durch beide Stadtteile
Anmeldungen beim Heimat- und Geschichtsverein sind ab sofort möglich  

Aktuelles Kalenderblatt von „Unser Obertshausen 2023“.�  (Foto: HGV Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Kom-
munalpolitik beginnt vor der 
eigenen Haustüre. Unabhän-
gig vom Wahlkampf will die 
CDU Obertshausen mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch kommen, Fragen be-
antworten, Anregungen mit-
nehmen und einfach Zuhören, 
was die Menschen in ihrer Hei-
matstadt bewegt. 
Und wo geht das besser als 
„uff de Gass“? Dafür stehen in 
den kommenden Tagen und 

Wochen die Mitglieder des 
Parteivorstandes und der Frak-
tion der CDU im Rahmen des 
„Frühlingsdialoges“ zur Verfü-
gung. Neben kommunalpoliti-
schen Themen sind natürlich 
auch Gespräche zu landes- 
und bundespolitischen Fragen 
möglich. Hierfür werden der 
hiesige Bundestagsabgeordnete 
Björn Simon, der amtierende 
Landtagsabgeordnete Marvin 
Flatten und der CDU-Kandidat 
zur Landtagswahl Christoph 

Mikuschek zur Verfügung ste-
hen. 
Die CDU Obertshausen lädt 
alle Interessierten zum Früh-
lingsdialog auf einen Kaffee 
am kommenden Samstag, den 
22. April zwischen 10 und 13 
Uhr in den Beethovenpark im 
Ortsteil Obertshausen sowie 
am Samstag, 6. Mai, zwischen 
10 und 13 Uhr an den Platz am 
Kapellenhof im Ortsteil Hau-
sen zu einem Gespräch in lo-
ckerer Atmosphäre ein.

CDU hört zu
Frühlingsdialog in beiden Stadtteilen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Sa./So./Mo. 10–18 Uhr
über 100 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events29.4.–1.5.2023

Obertshausen (NZO) Am Mitt-
woch, 26. April, findet in der 
Stadtbücherei Obertshausen, 
Kirchstraße 2, der nächste Vor-
lesenachmittag statt. Beginn 
ist um 15 Uhr, eingeladen sind 
Kinder ab drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Mein Elefant will nicht 
ins Bett“ von Cee Neudert mit 
Bildern von Susanne Göhlich.  
Für Anna ist es Zeit ins Bett zu 

gehen. Doch ihr Elefant muss 
noch ganz viel erledigen: etwas 
essen, Zähne putzen - dafür 
wird eine ganze Tube Zahnpasta 
benötigt, sich noch Mal bewe-
gen, eine Gutenachtgeschichte 
hören und so weiter. Wie gut, 
dass Papa so viel Geduld hat.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. 

Wenn der Elefant nicht 
ins Bett will

Vorlesenachmittag in der Stadtbücherei 
Obertshausen

Hausen (NZO) In Zusammenar-
beit mit dem Malteser Integrati-
onsdienst zeigt die Stadtbüche-
rei Hausen in der Tempelhofer 
Str. 10 am Freitag, 21. April, ein 
Bilderbuchkino der besonde-
ren Art. Die Geschichte „Minus 
drei wünscht sich ein Haustier“ 
von Ute Krause wird zunächst 
von Anastasia Radchenko in 
ukrainischer Sprache vorgele-
sen, anschließend von Bianca 
Möhle auf Deutsch. 
Es geht um den kleinen Di-
nosaurier Minus drei, der un-
bedingt ein Haustier möchte. 

Um zu beweisen, dass er sich 
alleine um ein Tier kümmern 
kann, führt er die Haustiere 
der Nachbarn aus. Doch das ist 
anstrengender als gedacht.
Beginn der Veranstaltung ist 
um 15 Uhr. Eingeladen sind 
Kinder ab fünf Jahren. Vorgele-
sen wird im Gesellschaftsraum, 
der Eingang erfolgt über die 
Bücherei. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich per E-Mail: buecherei.hau-
sen@obertshausen.de oder per 
E-Mail: omidahbanu.isloma-
wal@malteser.org.

Deutsch-Ukrainisches 
Bilderbuchkino

Vorlesestunde in der Stadtbücherei Hausen

Region (NZO) Eine große 
Mehrheit der Konsumen-
ten informiert sich über 
aktuelle Angebote in ge-
druckten Prospekten. 
„Das Leitmedium der An-
gebotskommunikation“ 
ist aber viel nachhaltiger, 
als mancher denkt.

Nachhaltig agieren und leben 
– das ist für immer mehr Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher ein wichtiges Kriterium im 
Konsumalltag. Aber: Oft fällt 
ein Urteil über Nachhaltigkeit 
vorschnell und ohne ausrei-
chende Hintergrundinformati-
on. Zu diesem Schluss kommt 
der neue Prospektmonitor von 
IFH Media Analytics, der sich 
neben der Nutzung und Re-
zeptionsweise von Prospekten 
ebenfalls der Nachhaltigkeit 
von Printprospekten widmet.

„Der Printprospekt braucht 
eine Imagekampagne! Er ist 
zwar nach wie vor das Leit-
medium der Angebotskom-
munikation aber oft als nicht 
nachhaltig verschrien. Die feh-
lenden Informationen um Pro-

duktion und Recycling müssen 
den Konsument verständlich 
zugänglich gemacht werden, 
nur so kann der Prospekt vom 
Mythos der Ressourcenver-
schwendung und Umweltver-
schmutzung befreit werden“, 
empfiehlt Andreas Riekötter, 
Geschäftsführer IFH Media 
Analytics.
Mythen vs. Fakten: Fehlen-
de Aufklärung

Für die Mehrheit der Konsu-
menten gehen Nachhaltigkeit 
und Prospekte aus Papier nicht 
Hand in Hand: Rund zwei Drit-
tel (61 %) glauben, dass die 
Papierherstellung übermäßige 
Mengen an Wasser verbraucht, 
42 Prozent sprechen von Um-
weltverschmutzung und ein 
Drittel der Befragten (33 %) 
plädiert dafür, gedruckte Pro-
spekte durch digitale zu erset-
zen.
Überzeugungen, die vor al-
lem aus mangelnder Aufklä-
rung über Papierherstellung 
resultieren. Klärt man die 
Befragten über Wasser- und 
CO2-Verbrauch auf – 93 Pro-
zent des in der Papierindustrie 

verwendeten Wassers werden 
gesäubert zurückgeführt und 
der CO2-Ausstoß von digitalen 
Produkten steigt durch wach-
sende digitale Infrastruktur 
stetig an – so ändern sie ihre 
Meinung signifikant.
Nach Vorlage kurzer Informa-
tionsbausteine sprechen nur 
noch 29 Prozent von zu hohem 
Ressourcenverbrauch und von 
Umweltverschmutzung; die 
Befürworter von rein digitaler 
Prospektwerbung gehen auf 
25 Prozent zurück. Besonders 
in der Altersgruppe der 18- bis 
25-Jährigen weichen viele nach 
der Aufklärung von der Über-
zeugung digitaler Alternativen 
zurück.
Printprospekt als Wegwei-
ser – vor allem in Krisen-
zeiten
Der Anteil der Lesenden von 
Print- und Onlineprospekten 
ist in den letzten zwölf Mona-
ten noch einmal angestiegen. 
Dabei werden Prospekte aus 
der FMCG-Branche (Lebens-
mitteleinzelhandel und Dro-
gerien) am häufigsten gelesen. 
Printprospekte aus dem Be-
reich Lebensmittel werden von 

64 Prozent der Konsumenten 
bewusst genutzt, um in Zeiten 
der Inflation günstiger einzu-
kaufen. Besonders hoch ist der 
Rezipientenanteil in Haushal-
ten mit Kindern (70 %) und bei 
Alleinerziehenden (78 %).
IFH Media Analytics ist ein 
Tochterunternehmen des 
Marktsforschungsunterneh-
men IFH Köln.

Der gedruckte Prospekt ist Wegweiser
Und nachhaltiger, als mancher denkt

Obertshausen (NZO) Beim 
ZVB Obertshausen 1964 kann 
man das 10-Finger-Tastschrei-
ben  erlernen oder seine Schrei-
bleistung ausbauen. Ein neuer 
Grundkurs für  Jugendliche ab 
16 Jahre, (angehende) Auszu-
bildende, Studierende oder  Er-
wachsene startet am Donners-
tag, 27. April, über 10 Abende,  
jeweils von 19.15 bis 20.45 Uhr 
in der Georg.-Kerschenstei-
ner-Schule. Der  Kursbeitrag 
inkl. modernem Lehrbuch be-
trägt 135 Euro. Wer schon mal 
einen Grundkurs im Tast-
schreiben besucht hat und 
nun seine  Schreibleistung fes-
tigen bzw. ausbauen möchte, 
ist beim ZVB ebenfalls  richtig. 
Ein neuer Aufbaukurs star-
tet am Montag, 8. Mai, an 12  
Abenden, jeweils von 17.45 bis 
19.15 Uhr in der GKS. Kursin-
halte sind  u. a. die Festigung 
des Grundtastenfeldes, das 
Erlernen der oberen  Zahlen-

reihe, den Ausbau der Schreib-
geschwindigkeit und das Er-
lernen der  zeiteffizienten 
Textbearbeitung in MS Word. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt  
89 Euro. 
Eine weitere Möglichkeit die 
eigene Schreibleistung aus-
zubauen  und neben der zei-
teffizienten Textbearbeitung 
auch die professionelle  Text-
bearbeitung in MS Word zu 
erlernen ist der Besuch der  
ZVB-Trainingsgemeinschaft. 
Diese findet immer mittwochs 
statt, jeweils  von 18.45 bis 
20.15 Uhr in der GKS. Der Mit-
gliedsbeitrag in der  Trainings-
gemeinschaft beträgt pro Mo-
nat 9,50 Euro. Ein Einstieg ist 
ab  dem 26. April oder dem 3. 
Mai möglich. Anmeldung und 
weitere 
Informationen zu den 
ZVB-Lehrgängen gibt es per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de oder per Tel. 7688820.

10-Finger-Tastschreiben er-
lernen oder ausbauen

Obertshausen (NZO) Drei 
Stimmen, zwei Gitarren 
und ein Cajon bilden seit 
zweieinhalb Jahren die 
Band Woodpicker. Im Fe-
bruar spielten die Musiker 
Thomas Cinner an der Gi-
tarre, Ingo Nyhues am Ca-
jon und am Bass sowie Joa-
chim Mann an der Gitarre 
und der Harp wieder auf. 

Sie begeisterten mit ihrem 
Repertoire der 70er, 80er und 
90er Jahre nicht nur das Publi-
kum im restlos gefüllten Reme-
dy – Bar, Bistro, Biergarten im 
Rembrückerweg 94 , sondern 
auch noch die Initiatoren der 
im Dezember gestarteten Es-
sensausgabe „Lädchen“. 
In guter Tradition verzichteten 

die drei Musiker auf ihre Gage 
und sammelten durch ihren 
Auftritt 480 Euro, die Marcus 
Straße und Sandy Laube vom 
Remedy auf 600 Euro aufstock-
ten. 
120 Tüten mit Nahrungsmit-
teln, darunter Nudeln, Mehl, 
Zucker, Salz und Schokolade 
sowie Hygiene-Artikeln wur-
den von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Edeka De-
ckenbach in der Malteserstraße 
5 gepackt. Der Fahrdienst der 
AWO Obertshausen transpor-
tierte die Tüten in gewohnt zu-
verlässiger Weise zur Essensaus-
gabe in der Friedensstraße 26. 
Steffi Deckenbach vom Edeka 
Deckenbach sowie Marcus 
Straße und Sandy Laube vom 
Remedy unterstützten die Hel-

ferschar des Lädchens bei der 
Ausgabe. „Wir spielen fast aus-
schließlich auf akustischen In-
strumenten, verwenden keine 
Effekte und verstärken nur bei 
größerem Publikum über einen 
Pult“, verrät Woodpicker-Grün-
der Thomas Cinner. Die nächs-
te Möglichkeit, gut unterhalten 
werden und gleichzeitig ein so-
ziales Projekt unterstützen zu 
können bietet sich am Sams-
tag, 17. Juni, 14.30 Uhr im Ein-
kaufszentrum Bieber West an 
der Erich-Ollenhauer-Straße, 
wo Woodpicker auf Einladung 
des lokalen Bäckers auftritt.
Um den Bedürftigen durch 
Zukauf ein ausgewogenes An-
gebot unterbreiten zu kön-
nen, bittet das „Lädchen“ um 
Geldspenden auf das Spen-

denkonto des DRK Hausen mit 
dem Betreff „Spende Lebens-
mittel Lädchen“ und der IBAN 
DE18 5019 0000 0000 9721 34. 
Spendenquittungen werden 
auf Wunsch gerne ausgestellt. 
Weitere Helferinnen und Hel-
fer sind an der Essensausgabe 
oder im Büroteam willkommen 
und können sich informie-
ren bei Bea Duttine-Eberhardt 
vom DRK unter Telefon 06104 
73522 oder mit der E-Mail be-
atrix.duttine-eberhardt@rot-
kreuz.team. 
Wer beim Einsammeln der 
Nahrungsmittel helfen möch-
te, kann sich gerne direkt bei 
Rudolf Schulz, Geschäftsführer 
der AWO Obertshausen, in-
formieren unter Telefon 0171 
2384866. 

Remedy spendet 120 Edeka-Tüten
Unterstützung für Essensausgabe „Lädchen“

Sandra Laube (Remedy, links), Marcus Straße (Remedy, sechster von links), Steffi Deckenbach (Edeka Decken-
bach, siebte von links), Helferinnen und Helfer der Essensausgabe. � (Foto: p)
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Obertshausen/Bad Vilbel 
(NZO) „Das schönste am Früh-
ling ist, dass er immer dann 
kommt, wenn man ihn am 
dringendsten braucht.“ (Jean 

Paul). Dieser Frühlingsspruch 
beschreibt die ersten warmen 
Sonnenstrahlen, zwitschernde 
Vögel und bunte Blütenpracht. 
Die perfekte Zeit, dass die 

CDU-Senioren Union wieder 
auf Fahrt geht. In der letzten 
Woche besuchten die rüstigen 
Senioren das Städtchen Bad 
Vilbel. In zwei Gruppen führ-

te man die Teilnehmer durch 
das Brunnen- und Bädermuse-
um, dem Kurpark und den Ort. 
Auch das launige Aprilwetter 
konnte der guten Stimmung 

keinen Abbruch tun. Ein ge-
meinsames Abendessen run-
dete den Ausflug ab. Die Seni-
oren Union Obertshausen lädt 
Interessierte zu ihren weiteren 

Unternehmungen ein. Gerne 
erteilt die Vorsitzende Ulrike 
Sieger-Koser unter Tel. 41823 
Auskunft oder  Infos: www.
su-obertshausen.de.� (Foto: p.)

CDU-Senioren auf Saisonauftaktfahrt 

Langen (NZO) Nach knapp 
acht Monaten Bauzeit und ei-
nem Investitionsvolumen von 
fast 2 Millionen Euro hat die 
Asklepios Klinik Langen am 
Dienstag vergangener Woche 
ihren neuen Hybrid-OP-Saal 
in Betrieb genommen und als 
zertifizierter Schwerpunktver-
sorger ein weiteres beeindru-
ckendes Zeichen im Bereich 
der Innovationen gesetzt.
„Das Innovative an dem neu-
en Hybrid OP-Saal ist, dass 
bildgebende Diagnostik und 
CT Systeme in höchster Qua-
lität fester Bestandteil der 
Raumarchitektur sind. Kurz 
gesagt: In einem Hybrid – OP 
kann ein Patient – ohne Än-
derung seiner Körperposition 
- offen chirurgisch wie auch 
minimal-invasiv versorgt wer-
den. Das verhindert Mehrfa-
cheingriffe und die Dosis der 
Röntgenstrahlung, kann dabei 
für den Patienten im Vergleich 
zu herkömmlichen OP-Sälen 
um bis zu 73 Prozent verrin-
gert werden“, so Prof. Donas, 
Chefarzt der Klinik für Gefäß-
chirurgie und Prof. Lehmann, 
Ärztlicher Direktor und Che-
farzt der Kardiologie.
Zuletzt hatte die Klinik mit der 
erfolgreichen Eröffnung der 
zwei neuen Fachbereiche „Ge-
fäßchirurgie“ und „Pneumolo-
gie“ noch während der Pande-
mie ihren Innovationswillen 
bewiesen. Bemerkenswert ist 
die ungebremste Dynamik, 
die seit rund fünf Jahren in 
der Langener Klinik zu beob-
achten ist. Das Unternehmen 
hat – ohne die gesetzlichen 
Fördermittel mit einzubezie-
hen – in dieser Zeit allein 30 

Millionen Euro investiert. Ne-
ben vielen anderen Projekten 
wurde z.B. eine neue extrem 
vergrößerte Notaufnahme, 
ein zweites, zusätzliches Herz-
katheterlabor, eine neue En-
doskopieabteilung, eine neue 
Aufnahmestation, einen Hub-
schrauberlandeplatz, ein neu-
es, zweites CT-Gerät, ein neuer 
Aufwachraum geschaffen und 
der Wechsel von der analogen 
Dokumentation auf eine digi-
tale Struktur erfolgreich voll-
zogen.
Herzstück des neuen Langener 
Hybrid – OP’s ist eine Rönt-
gen-/Angiografieanlage, die 
eine Untersuchung der Blutge-
fäße ohne operativen Eingriff 
ermöglicht. Die Diagnose von 
Gewebeschwächen (Aneurys-
men) oder Durchblutungs-
störungen, die Schlaganfälle 
oder Blutungen verursachen 
können, ist so in höchster 
Qualität möglich. Ebenfalls 
im Hybrid OP integriert ist 
ein Intravaskulärer Ultraschall 
(IVUS) mit dessen Hilfe eine 
enorm präzise und realistische 
Größen-Darstellung von Ste-
nosen (Gefäßengen) gelingt. 
Bisher war dies insbesonde-
re bei kleineren Gefäßengen 
oftmals nicht genau möglich, 
so dass auch durch diese neue 
Technik überflüssige Eingriffe 
vermieden werden können.
Zudem bietet die Technik des 
neuen OP-Saals den derzeiti-
gen Goldstandard in Sachen 
Strahlenreduzierung von bis 
zu 73 Prozent gegenüber her-
kömmlichen Geräten. Durch 
eine separate Anbindung kann 
die Strahlendosis in Echtzeit 
jeweils angepasst und redu-

ziert werden. Mittels Kontrast-
mittel ist eine Darstellung des 
Herzens, der Koronararterien 
und –Venen sowie der großen 
Gefäße des Körpers (Aorta, 
Beckenstrombahn) einschließ-
lich 3D-Rekonstruktionen in 
hoher Qualität möglich. Auf 
zwei großen Monitoren wer-
den alle wichtigen Informa-
tionen, darunter Daten der 
Angiografie, der Echokardio-
grafie, des EKG, Druckkurven, 
Röntgenbilder u. a. gleich-
zeitig abgebildet. So sind in 
diesem Saal sogenannte Hy-
brid-Eingriffe möglich, bei 
der eine herkömmlich offene 
Operation, mit minimal - in-
vasiver Katheter-Technik kom-
biniert wird. So kann z.B. die 
verkalkte Engstelle einer Leis-
tenarterie offen chirurgisch 
behandelt und in gleicher Nar-
kose über den bereits gewähl-
ten offenen Leistenzugang 
eine zusätzliche Verengung 
der Beckenschlagader mini-
mal-invasiv behoben werden. 
Durch dieses schonende Vor-
gehen wird dem Patienten ein 
zweiter chirurgischer Eingriff 
und die dafür notwenige Nar-
kose erspart.
„Ich freue mich sehr, dass wir 
mit diesem neuen OP einen 
weiteren Schritt der Entwick-
lungsgeschichte unserer Kli-
nik realisieren konnte und 
danke allen Mitarbeitern für 
ihr großes Engagement auch 
für dieses Projekt. Bei unserem 
Klinikausbau sind wir aller-
dings noch lange noch nicht 
am Ende angelangt“, verrät 
Jan Voigt, Geschäftsführer der 
Asklepios Klinik Langen.
� (Foto: LPR)

Innovative Technik in der 
Asklepios Klinik Langen

Hybrid-OP-Saal in Betrieb genommen
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Heusenstamm (NZO) Das 
7. Genuss- und Gartenfest 
für das Rhein-Main Ge-
biet findet vom 29. April 
bis 1. Mai erstmals in Heu-
senstamm statt. Nachdem 
das Gelände auf der Burg 
Hayn in Dreieichenhain 
als Ausstellungsfläche zu 
klein wurde, findet die 
Veranstaltung nun in 
Heusenstamm statt. Hier 
ist die Ausstellungsfläche 
fast dreimal so groß und 
bietet ausreichend Platz 
für Aussteller und Besu-
cher.

Auf dem gesamten Schlossge-
lände warten über 100 aus-
gesuchte Aussteller aus den 
unterschiedlichsten Sparten. 
Und so zählen zum Angebot: 
blühende Pflanzen, Samen, 
junge Stauden, frische Kräuter, 
diverse Gartenmöbel, Rank-
hilfen und Rosenständer, aus-
gesuchte Garten-Accessoires, 
praktische Gartengeräte und 
Zubehör, Terassenkamine und 
Grills, und vieles mehr. Auch 
für kulinarische Köstlichkei-
ten wird gesorgt sein.

Die Themen des Bereiches 
„Genuss“
Auf dem Schlossareal wer-
den internationale Ausstel-
ler folgende Produkte und 
Dienstleistungen anbieten: 
kulinarische Delikatessen 
& Spezialitäten, Dekoration 
& Accessoires, Erlesene Öle, 
Kräuter & Gewürze, Honig 
und Konfitüren, Kaffee & 
Teespezialitäten, Käse und 
Wurstspezialitäten aus Ita-
lien, Österreich und Frank-
reich, Konditorei , Confise-
rie & Schokolade, Literatur, 
Living & Lifestyle, hochwer-
tiger Schmuck und Uhren, 
Stoffe & Tischwäsche, Tisch- 
und Küchenkultur, Weine & 
Champagner, Whisky & Edel-
brände.

Der Bereich „Gartenlust“
Abgerundet wird die Ver-
anstaltung durch folgende 
Produkte: Pflanzen, Palmen, 
Samen, Stauden, Kräuter, Gar-
tenmöbel,Brunnen, Rosen-
ständer, Kugeln und Kränze, 
Garten-Accessoires, Garten-
geräte und Zubehör, Grills, 
Tischwäsche und Tischdeko 
fürs Freie.
Hier kann man diverse In-
formationen und Kenntnisse 
über Ihren Garten erhalten. 
Besucher erhalten viele An-
regungen für Gestaltungs-
möglichkeiten und erleben 
Innovationen. Viele Herstel-
ler stellen ihre Produkte und 
Trends vor.

Der Streetfood-Corner
Essen von der Hand in den 
Mund. Es weht ein Hauch 
von Fernweh und exotischen 
Gewürzen durch das Schloss. 
An 20 Ständen rund um den 
Bannturm bieten internatio-
nale Köche ihre Spezialitäten 
an. In entspannter Atmosphä-
re locken liebevoll zubereitetes 
Finger-Food und Spezial-Häpp-
chen an die Gabeln. Schon mal 
Gerichte der dampfenden Gar-
küchen aus Afrika, Südostasien 
oder Lateinamerika probiert? 
In Heusenstamm gibt es die 
Gelegenheit dazu. Delikatessen 
und Spezialitäten aus vielen 
Ländern der Welt lassen keine 
Wünsche offen und natürlich 
haben Veganer die Möglich-
keit, an verschiedenen Ständen 
bedenkenlos zu schlemmen. 

Die vielen kulinarischen Spezi-
alitäten aus insgesamt fünf Na-
tionen lassen keine Wünsche 
offen.
Fakten
Über 100 Aussteller aus sieben 
Nationen
Adresse: Schloss Heusenstamm, 

Im Herrngarten, 63150 Heu-
senstamm
Parken: ausreichend Parkplät-
ze, bitte der Beschilderung fol-
gen.
Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag, Montag 10 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene 6 Euro

Senioren, Studenten, Azubis, 
Schwerbehindert und Schüler 
ab 14 Jahren bezahlen 5 Euro.
Kinder bis 13 Jahren haben 
freien Eintritt.
Hunde sind angeleint herzlich 

willkommen.
Homepage: https://garten.
events/schloss-heusenstamm
Facebook_Eventseite: ht-
t ps ://w w w.facebook .com/
events/594561642472714

7. Rhein-Main Genuss- und Gartenfest                          
Vom 29. April bis 1. Mai in Heusenstamm

22.04. 	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
23.04. 	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
24.04. 	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
25.04.	  Neue Raths Apotheke
	 Bahnhofstr. 1, Mühlheim, Tel. 06108/98770
26.04. 	 Main Apotheke
	 Hanauer Str. 15, Mühlheim, Tel. 06108/73914
27.04.	 Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel. 06108/71004
28.04. 	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149

Apotheken-Notdienst

Geburtstagskinder
22.04. Giuseppe Cenicola, � 80 Jahre
22.04. Harald Fengel,�  80 Jahre
23.04. Anita Lauber, � 70 Jahre
24.04. Heinrich Ströbl,�  85 Jahre
24.04. Elvira Löffert, � 85 Jahre
24.04. Willibald Keller, � 80 Jahre
26.04. Gudrun Sperzel,�  80 Jahre
26.04. Sterjani Kechagia, � 70 Jahre
26.04. Claudia Fruhriep, � 70 Jahre
26.04. Thomas Gaßmann, � 70 Jahre
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Gemeinsam mit der Tafel Deutsch-
land startet ThermaCare im April
2023 die Aktion „ThermaCare spen-
det Wärme“. Bei der Aktion sparen
Kund:innen pro Kauf einer Vorteilspa-
ckung 3 €, während ThermaCare 1 €
an die Tafel Deutschland spendet.
Mit diesem Engagement unterstützt

ThermaCare nun bereits das dritte Mal
in Folge wichtige humanitäre Einrich-

tungen in Deutschland mit Spenden.
Testen Sie ThermaCare und tun Sie

zugleich etwas Gutes! Der Coupon
ist in allen teilnehmenden Apotheken
hinterlegt und der Betrag wird direkt
elektronisch an der Kasse abgezo-
gen. Zusätzlich lässt der Coupon sich
auch über die ThermaCare-Website
herunterladen oder hier ausschneiden.
Jetzt einlösen undWärme spenden!

ThermaCare-Coupon unterstützt
die Tafel Deutschland!

ANZEIGE

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushaltsjob
findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Stellenanzeigen

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

40-jährige Pflegehelferin aus Ru-
mänien sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334, 01579
- 2452024

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

Betreuung/Pflegehilfe gesucht
Für die häusliche Betreuung/Pflege
unsere an Demenz erkrankten Mut-
ter in Bischofsheim suchen wir vor-
wiegend am Morgen und Abend je-
manden zur Unterstützung:Mobili-
sierung am Morgen, zu Bett brin-
gen am Abend / Mithilfe bei der
Körperpflege, Intimpflege, Versor-
gung Inkontinenz / Zubereitung
und Begleitung von/bei Mahlzei-
ten. Unsere Mutter ist zu Fuß mit
Gehhilfe mobil. Die Beherrschung
der deutschen Sprache setzen wir
voraus. Erfahrungen/Kenntnisse im
Umgang mit dementen Personen
sollten möglichst vorhanden sein.
 0179-5211197

rmb-frankfurt.de

Samstag,
29. April 2023
von 10.00 bis 16.00 Uhr
in der Bioabfallbehandlungsanlage
Frankfurt Osthafen –
Peter-Behrens-Straße 8
(Anfahrt über Franziusstraße)

• Führungen durch die Bioabfallbehandlungsanlage: Erleben Sie, wie aus
Bioabfall mittels modernster Technik Kompost und Energie gewonnen werden

• Gratisaktion „Bepflanzte Blumenkästen“ (solange der Vorrat reicht)
• Bodenqualitätstest (Erdprobe bitte mitbringen)
• Beratung und Verkauf: Komposterden, Gartendünger, Saatgut u.v.m.
• Kinderprogramm
• Speisen- und Getränkeangebot
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Region (NZO) Das letzte Ju-
ni-Wochenende steht bei den 
evangelischen Gemeinden zwi-
schen Langen und Seligenstadt 
ganz unter dem Thema „Tau-
fe und Tauferinnerung“. Am 
Samstag, 24., und Sonntag, 25. 
Juni lädt die evangelische Kir-
che deutschlandweit zu Tauf-
festen auch an außergewöhnli-
chen Orten ein. 
Der Dekan des Evangelischen 
Dekanats Dreieich-Rodgau, 
Steffen Held, freut sich über die 
große Vielfalt und das immen-
se Engagement, mit dem sich 
die 28 evangelischen Gemein-
den zwischen Langen und Se-
ligenstadt in diesem Sommer 
rund um den Johannistag be-
sonders der Taufe als Thema 
annehmen wollen. „Wir sehen 
die Angebote zu der bundes-
weiten Aktion Ende Juni als 
gute Ergänzung zu den Tauf-
gottesdiensten, die wir monat-
lich in unseren Sonntagsgottes-
diensten anbieten.“ 
Dabei seien, so der Dekan wei-
ter, Taufen im Grünen auch 
sonst keine Seltenheit. „Mit 
den Tauffesten wollen wir aber 
bewusst noch einmal Men-
schen ansprechen und einla-
den, die sich aus verschiedenen 
Gründen eine Taufe im Kreis 
der klassischen Gottesdienst-
gemeinde nicht vorstellen kön-
nen oder die sich einen beson-
deren Rahmen für ihre eigene 
Taufe oder die ihres Kindes 
wünschen.“ 
Tauffeste sind „eine gute 
Gelegenheit, neu anzu-
knüpfen“
Ausdrücklich weist Dekan Held 
darauf hin, dass sich die Taufe 
in der evangelischen Kirche als 
Einladung an Menschen aller 
Generationen, Herkünfte und 
Lebensweisen richtet, die zu 
Gottes Segen und Begleitung in 
ihrem Leben oder in dem ihrer 
Kinder „Ja“ sagen wollen. „Aus 
Gesprächen wissen wir, dass 
sich gerade in den vergange-
nen, von der Corona-Pandemie 
geprägten Jahren die Taufan-

meldung bei manchen Fami-
lien einfach nicht ergeben hat 
oder Menschen das Risiko einer 
Infektion vermeiden wollten.“ 
Auch für diese Familien oder 
Einzelpersonen sei ein Som-
merwochenende mit vielen un-
terschiedlichen Taufangeboten 
unter hoffentlich blauem Him-
mel eine gute Gelegenheit, neu 
anzuknüpfen. „An ihre Hei-
matkirchengemeinde sind die 
‚Täuflinge‘ in spe dabei nicht 
gebunden; jede und jeder kann 
nach entsprechender Anmel-
dung und einem Taufgespräch 
mit einer Pfarrerin oder einem 
Pfarrer alle Taufangebote der 
evangelischen Kirche wahr-
nehmen, unabhängig von der 
Gemeindezugehörigkeit.“ 
Einzige Bedingung: Schon ein-
mal getaufte Menschen kön-
nen gemäß den Ordnungen 
der evangelischen Kirche nicht 
ein zweites Mal getauft wer-
den. „Die Taufe bleibt gültig, 
auch unabhängig etwa von der 
Kirchenmitgliedschaft, denn 
sie besiegelt die Beziehung 
zwischen dem einzelnen Men-
schen und Gott. Gleichzeitig 
ist sie aber auch die festliche 
Aufnahme des Menschen in 
die christliche Gemeinde und 
damit in die Kirche. Wer ge-
tauft ist, gehört dazu.“
Viele lokale Angebote un-

ter freiem Himmel
Neben dem Langener Wald-
see, an dem im Juni schon das 
vierte Tauffest stattfinden wird, 
laden die Evangelischen Kir-
chengemeinden von Steinheim 
bis Mainhausen erstmals zur 
gemeinsamen Tauffeier an den 
Klein-Krotzenburger Badesee 
ein. Die Kirchengemeinden 
Dudenhofen und Nieder-Ro-
den planen derzeit ebenfalls 
als Premiere ein Tauffest am 
Nieder-Röder Badesee. 
Nicht nur Rodgauer und Rö-
dermärker können sich an oder 
sogar in der Rodau taufen las-
sen – nämlich im Jügesheimer 
Rodau-Park an der Konrad-Kap-
pler-Straße und an der Weiden-
kirche zwischen Urberach und 
Ober-Roden. Am evangelischen 
Gemeindehaus in Weiskirchen 
brennt im Anschluss an den 
Taufgottesdienst am Samstag-
nachmittag bis in den späten 
Abend ein Johannisfeuer und 
lädt zum Beisammensein ein. 
Und während Dreieicher Täuf-
linge die Wahl zwischen der 
Taufe am Sprendlinger Hoosch-
ebaa-Brunnen auf dem Linden-
platz und dem Götzenhainer 
Dorfbrunnen haben, bieten 
evangelische Gemeinden in 
Neu-Isenburg die Segen spen-
dende Handlung während des 
Gottesdienstes zum Altstadt-

fest auf dem Marktplatz an. 
Die Kirchengemeinde Heu-
senstamm lädt zur Taufe im 
Rahmen ihres Gottesdienstes 
im Grünen auf dem Hofgut 
Patershausen ein, und auch in 
Mühlheim und Obertshausen 
sind besondere Taufangebote 
geplant. 
Die Aufführung des Kindermu-
sicals „Johannes, der Täufer“ in 
der Schlosskirche Philippseich, 
ein Kinderbibeltag in Götzen-
hain und ein Erzählcafé „Taufe 
damals und heute“ in Langen 
runden das Angebot ab. 
Anmeldung in den Ge-
meindebüros vor Ort
Anmeldungen zur Taufe neh-
men alle evangelischen Ge-
meindebüros entgegen. Sie sind 
die erste Anlaufstelle für alle, 
die sich oder ihr Kind taufen 
lassen möchten. Einen Über-
blick über alle Tauf- und Taufe-
rinnerungsangebote in der Re-
gion mit den entsprechenden 
Kontaktdaten finden Interes-
sierte auf der Internetseite des 
Evangelischen Dekanats Drei-
eich-Rodgau unter www.drei-
eich-rodgau.ekhn.de/deinetau-
fe, die ausführlichen Angebote 
vor Ort in den Gemeindebrie-
fen, auf den Internetauftritten 
der Kirchengemeinden und in 
der lokalen Presse. 

„Viele Gründe. Ein Segen.“
Einladung zur Taufe auch an außergewöhnlichen Orten

Laden im Namen von 50 Pfarrkolleginnen und -kollegen zwischen Langen und Seligenstadt zum 
deutschlandweiten Tauffest der evangelischen Kirche am 24. und 25. Juni ein: (v. l.) Dekan Steffen 
Held und die Pfarrerinnen Sabine Beyer, Heike Zick-Kuchinke, Kathrin Brozio und Christina Koch 
am Badesee Klein-Krotzenburg, an dem einer von vielen Taufgottesdiensten in der Region statt-
finden wird.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Über 40 
Jahre Erfahrung hat Hanne-
lore Faul im Herstellen von 
Käsesahnetorten. Da lag es 
auf der Hand, ein individuel-
les Exemplar für das im Inge-
borg-Kopp-Haus wieder erstan-
dene Frühlingscafé zu backen. 
Zweieinhalb Stunden benö-
tigte sie für die Fertigstellung 
des properen Exemplars ein-
schließlich des Zuschneidens 
der Schablone und des Bestreu-
ens mit Puderzucker.
Seit eineinhalb Jahren wohnt 
das „escht Häuser Mädsche“ 
mit ihrem Mann Dieter im 
Betreuten Wohnen der AWO 
Obertshausen an der Fried-
rich-Ebert-Straße. Die hervor-
ragenden Erfahrungen mit 
dem Wundpflegeteam der AWO 
Obertshausen, das regelmäßig 
ihren Mann zu Hause versorgt 
hatte, ließen sie erfolgreich 
nach einer Wohnung für das 
Betreute Wohnen anfragen.
„Die Kuchenauswahl ist grö-
ßer als in früheren Jahren“, 
begrüßte Ulla Moser, Dip-
lom-Sozialpädagogin und Lei-
terin für das Betreute Woh-
nen sowie die Hauswirtschaft, 
das gute Dutzend Gäste im 
Gemeinschaftsraum des Inge-

borg-Kopp-Hauses an der Fried-
rich-Ebert-Straße und lieferte 
sogleich des Rätsels Lösung:
„Erstmals haben Kolleginnen 
der Hauswirtschaft und Miete-
rin Hannelore Faul die Kuchen, 
vom Obst- über den Käse- bis 
hin zum Rührkuchen, geba-
cken, und das mit großer Be-
geisterung.“
„In Kürze bieten wir das Früh-
lingscafé auch im Horst-Warne-
cke-Haus an der Seligenstädter 
Straße an“, sagte Silvia Ace-

mi, die Vorsitzende des AWO 
Obertshausen Ortsvereins.
„Zusätzlich ist eine Allen zu-
gängliche Veranstaltung zu 
den Themen Vorsorgevoll-
macht, Patienten- und Betreu-
ungsverfügung geplant. Am 
Donnerstag, 25. Mai, von 17 
Uhr bis 18.30 Uhr wird Erhard 
Bach im Horst-Warnecke-Haus 
in der Seligenstädter Straße 
43 berichten“, wies Moser auf 
den kostenlosen und anmel-
defreien, auch der Öffentlich-

keit zugänglichen Termin hin. 
Im Anschluss an die allgemei-
ne informative Veranstaltung 
können persönliche Beratungs-
termine vereinbart werden.
Infos über das Betreute Woh-
nen sowie für Menschen, die 
ehrenamtlich die Seniorinnen 
und Senioren bei der AWO 
Obertshausen unterstützen 
möchten, gibt es in der Zen-
trale in der Birkenwaldstraße 
38 und telefonisch unter 06104 
49484.

Frühlingscafé bei der AWO Obertshausen 

Ulla Moser (Diplom-Sozialpädagogin und Leiterin für das Betreute Wohnen sowie die Hauswirt-
schaft) begrüßt die Gäste.�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Die Kol-
pingsfamilie Obertshausen 
startet wieder ihre traditio-
nelle Fahrrad- und Autotour 
am Montag, 1. Mai,  zur „Käs-
mühle“ in Offenbach-Bieber, 

Diedesheimer Straße 408. Man 
trifft sich dort um 13 Uhr. 
Wer mitfahren möchte, melde 
sich bittebis Freitag, 28. Ap-
ril, bei W. und R. Kretschmer, 
Tel.49163, an. 

Kolpingsfamilie auf Maitour

Unsere Leistung für Sie
• Eine interaktive Anzeige mit echtem funktionalen Mehrwert.

• Mouseover-Effekt vergrößert Ihre Anzeige bereits auf der Seite.

• Ein Klick öffnet eine conversionstarke Mini-Landingpage mit zahlreichen
Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme wie Website-Verlinkung oder Tele-
fon-Link zum automatischen Rufaufbau.

• Weitere Informationen wie Öffnungszeiten, Google-Maps-Eintrag etc.

Wir digitalisieren Ihre Printanzeige
• Sie liefern uns eine Anzeige und bekommen von uns zwei: Print & Online.

• Sie brauchen kein eigenes Online-Werbemittel, keine eigene Marke-
ting-Agentur und nicht einmal eine eigene Homepage

Kontaktieren Sie uns gerne: 06102-8688211

info@rheinmainverlag.de

Erfolgskombi:
Eine Anzeige zahlen - zwei bekommen.

1 x Print und 1 x Online

Automatische Verlängerung
auf unsere reichweitenstarke Seite:

www.rheinmainverlag.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Gerne
liefern wir
auch
vorgefroren!

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Freitag, 21. April
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 22. April
18.00 Uhr:  Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 23. April
10.00 Uhr: Uhr. Messfeier, Kir-
che St. Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef
Dienstag, 25. April
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 26. April
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet für 
die Anliegen der Zeit und die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 28. April
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 29. April
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 30. April
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-

scher Sprache, Kirche St. Josef 
 
Waldkirche Oberts-
hausen 

Gottesdienste
Sonntag, 23. April	
10.00 Uhr:  Gottesdienst mo-
dern mit Musikband (Pfarrer 
Michael Zlamal)
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Sonntag 30. April
10.00 Uhr: Gottesdienst traditi-
onell mit Orgel	 (Pfarrer Peter 
Meier-Röhm)
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Infos aus der Stiftung
Am Sonntag, 23. April, wird es 
im Anschluss an den Gottes-
dienst Informationen aus un-
serer Stiftung „Lebenswerte“ 
geben.
Gemeindeversammlung 
am 14. Mai
Der Kirchenvorstand hat in sei-
ner letzten Sitzung die diesjäh-
rige Gemeindeversammlung 
für den 14. Mai im Anschluss 
an den Gottesdienst angesetzt.
Bitte merkt Euch den Termin 
schon mal vor. Weitere Infos 
werden folgen.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN
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(djd). Im Tiroler PillerseeTal 
lässt sich der Bergsommer mit 
all seinen Facetten genießen. 
Hier kommen Abenteurer 
ebenso auf ihre Kosten wie Er-
holungssuchende und Famili-
en. Ob beim Klettern an beein-
druckenden Felswänden, beim 
Planschen in den Badeseen 
mit Trinkwasserqualität oder 
bei entspannten Wander- und 
Bikeausflügen inmitten der 
atemberaubenden Kitzbüheler 
Alpen – hier findet jeder sein 
persönliches Bergabenteuer. 
Wir haben die besten Tipps:

1. Schritt für Schritt die 
Natur erleben: Unvergess-
liche Wanderausflüge
Die abgeschiedene Natur rund 

um die Dörfer Fieberbrunn, 
Hochfilzen, St. Ulrich am Pil-
lersee, St. Jakob in Haus und 
Waidring ist wie geschaffen 
zum „Runterkommen“. 
Über 400 Kilometer Wander-
routen und Spazierwege durch-
queren die Berg- und Talland-
schaft des PillerseeTals - ein 
Ausflug zum Wildseelodersee, 
zum 30 Meter hohen Jakobs-
kreuz auf der Buchensteinwand 
und zur Waidringer Steinplatte 
mit spektakulärer Aussicht sind 
nur einige der vielen Touren-
möglichkeiten. Drei Sommer-
bergbahnen bringen Wanderer 
in die Bergwelt.

2. Rauf auf‘s Rad: Erlebnis-
reiche Rad- und Mountain-

biketouren
Während Genussradler vor 
allem auf den Talradwegen 
etwa rund um den Pillersee 
ins Schwärmen geraten, fin-
den Mountainbiker am Berg 
und auf Trails ihr Revier. In der 
Bike Area Fieberbrunn warten 
ein Trail, drei Lines und ein 
Pumptrack. Ein weiterer Trail 
soll im Sommer 2023 folgen.

3. Gemeinsam hoch hin-
aus: Klettern für die ganze 
Familie

Die Steinplatte in Waidring ist 
ein Kletterparadies mit über 
100 Sportkletterrouten. In den 
Loferer Steinbergen erwartet 
Profis ein hochalpines Kletter-

steigerlebnis, während Kinder 
etwa in „Timoks Kletterpark“ 
in Fieberbrunn ihre Geschick-
lichkeit beweisen können. Ein 
Tipp für Schlechtwettertage: 
die Indoor-Kletterhalle im Er-
lebnispark Familienland in St. 
Jakob in Haus.

4. Abkühlung an heißen 
Tagen: Badespaß für die 
ganze Familie

Wasserratten können sich auf 
drei Badeseen mit Trinkwas-
serqualität inmitten eindrucks-
voller Landschaften freuen: 
den Badesee Waidring, den 
moorhaltigen Lauchsee in Fie-
berbrunn und den erfrischen-
den Pillersee. Malerisch gele-

gen ist der Wildseelodersee auf 
1.854 Metern Höhe.

5.Spannende Abenteu-
er am Berg für Groß und 
Klein

Ein beliebtes Familien-Ausflug-
sziel ist der Triassic Park auf 
der Steinplatte. Im interakti-
ven Freizeitpark begegnet man 
lebensgroßen Dinosauriern 

und hat Spaß am höchst gele-
genen Sandstrand der Alpen. 
Viel Abenteuer verspricht auch 
ein Besuch auf „Timoks Wilde 
Welt“ in Fieberbrunn, dem Ort 
für Abenteurer und kleine Ent-
decker. 
Ein Tipp: Autofrei ins Pillersee-
Tal, alle Infos dazu gibt es unter 
www.autofrei.tirol. Alle Infos 
zur Region findet man unter 
www.pillerseetal.at.

Wandern, Biken, Klettern und Baden                                       
in perfekter Kombination

Vielfältiger Bergsommer im PillerseeTal: Für jeden Gast das passende Erlebnis

Felssportler kommen im PillerseeTal auf ihre Kosten. � Foto: djd/Tourismusverband PillerseeTal/Daniel Gollner

Die zahlreichen Wanderwege führen Aktivurlauber zu den schönsten Gipfeln und Aussichtspunkten der Region
Foto: djd/Tourismusverband PillerseeTal/Mathäus Gartner

Über 400 Kilometer Rad- und Mountainbike-Routen durchque-
ren das PillerseeTal und die Umgebung.
Foto: djd/Tourismusverband PillerseeTal/Klemens König
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